
Traubengenuss ist süss, saftig und früchtig. Der 
Schwarzriesling treibt mittelspät aus und ist 
somit wenig empfindlich gegen eventuelle späte 
Frühjahrsfröste. Ihn zeichnet bei guter Holzrei-
fe eine gute Winterfrosthärte aus. 
 
Die mittelgroßen Blätter sind rundlich, meist 
fünflappig, mittelstark gebuchtet. Die Stiel-
bucht ist V-förmig offen bis geschlossen. Das 
Blatt ist stumpf gesägt. Die Blattoberfläche 
(auch Spreite genannt) ist rau und blasig derb. 
Die Blattunterseite ist dichtwollig behaart. 
 

 

Er reift früher als der Riesling und liefert guten 

Ertrag. Die Trauben liefern einen Wein mit 

rubin- bis ziegelroter Farbe und fruchti-

gem Aroma. Pinot Meunier-Rebe ist eine der am 

häufigsten  angebauten Rebsorten Frankreichs, 

ist aber selten auf den Weinlisten zu finden. Die 

Blaue Postitschtraube  eignet sich für die Erze-

ugung der Sektweine.  
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Durch die "bemehlten Blätter" Französisch Reben Pinot 
Meunier genannt (Mühle Noir), Deutsche Müllerrebe.  
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Sv. Ana vor 1910, auf der rechten Seite ist Postic Haus auf 
Kremberk, bevor Wiederaufbau der Schule  

Gedenk Stein aus Postič Haus 

Postic Haus wurde später in der Schule wieder aufgebaut  

Arzt, Wein- und Obstbauer  
Franc Postič 

Franc Postič (deutsch Franz Postitsch) wurde am 16. 
Januar 1794 in Zagreb geboren. In der Zeit der 
Napoleonkriege  wurde er Soldatenwundarzt. Seine 
erste Anstellung erhielt er in Radkesburg, wo er sei-
ne erste Frau Anna von Rosenbichel kennenlernte. 
Das Medizinstudium absolvierte er in Graz. Nach 
seiner  Promotion wurde ihm die Stelle als Assistent 
im Krankenhaus in Graz angeboten, aber er siedelte 
lieber nach Sv. Ana um. Dort nahm er die Stelle als 
Bezirkswundarzt an. In Sv. Ana erbaute er ein gros-
ses Haus, in dem er Artzpraxis und zeitgemässe 
Apotheke errichtete. Aus der Ehe mit Ana von Rosen-
bichel wurden  zwei Söhne – Franc (1820) und Fri-
derik (1824) sowie Tochter Suzana (1827) geboren. 
In der Nähe von seinem  Haus pflanzte er umfassen-
de Weinberge, legte  Obstgärten und einen grossen 
Garten an. Er züchtete fast 300 Rebsorten. Mit sei-
nen Kenntnissen, Vorbild  und als  aktiver Mitglied 
der Steirischen Landwirtschafts-gesellschaft und 
Kommissionen beeinflusste er stark die Verbreitung 
des Wein- und Obstbau in der Region. Neben verschi-
edener Rebsorten pflanzte Postič auch die 
französiche Rebe Pinot Meunier.  Weil er diese Reb-
sorte einführte und verbreitete, wurde  Pinot Mueni-
er  von den steirischen Weinbauern die Blaue Pos-
titschtraube gennant. Der erste Klassifikator der 
steirischen Rebsorten Franz X. Trummer beschrieb 
die Blaue Postitschtraube in seinem bekannten 
Buch. Diese  Traubensorte ist auch in den Abbildun-
gen der Gebrüder Kreuzer  zu finden. Französiche 
Herzogin Marie Caroline de Berry und ihr Mann Graf 
Ettore Luchesi-Palli statten bei ihm  am 2. Oktober 
1855 einen Besuch ab. Einige Jahre nach dem Tod 
seiner ersten Frau heiratete Postič 1856 Marija 
Šuman aus  Zg. Ročica, die ihren Sohn Henrik zur 
Welt brachte. Franc Postič hatte mit seiner 
langjähringer und vielseitiger Tätigkeit   grösses 
Verdienst um  die Entwicklung  des Gesundheitsdien-
stes, Obst-, Weinbau und der Schulwesens in Sv. Ana. 
Er starb am 29. Oktober  1861 und ruhe am Friedhof 
in Sv. Ana. 

Noch etwas über  
Weinrebe Postič 

Die Rebsorte  Pinot Muenier, Schwarzriesling, 
Müllerrebe oder Blaue Postitschtraube (slow. 
postič)  gehört zu den klassischen Burgunder-
Rebsorten Er ist in Europa schon seit dem 16. 
Jahrhundert bekannt. In der Champagne wird  
es auf 11.000 Hektar angebaut, ihr Anteil an 
Weinbauflächen beträgt meh als 30%. In deuts-
che Ländern Rheinhessen und Pfalz gehört der 
Postič zu den eher selten angebauten Sorten.  

Traube  postič 

Pinot Meunier ist stark behaarte Mutant des 
Blauen Spätburgunder. Die konus- bis 
walzenförmige Traube ist mittelgroß und dic-
htbeerig. Die rundlichen bis ovalen Beeren sind 
klein bis mittelgroß und von schwarzblauer Far-
be. 


